
Gemeindebrief der
Evangelisch - Lutherischen
Kirchengemeinde Bad Tölz

Dezember 2022 - März 2023

1

Energie



2

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

das Wort Energie ist in aller Munde.
Ohne auch nur Anspruch darauf zu
erheben, dieses Thema in seinen
zahlreichen Facetten und Abgründen
auch nur ansprechen zu können,
wenden wir uns der Energie über drei
kleine Türchen zu:
die Energie die wir brauchen, ganz
konkret vor Ort, über einen kleinen
Artikel der Tölzer Stadtwerke, der bei
allem Ernst auch Stabilität zeigt,
die Energie, die wir brauchen, ganz
konkret, zu leben und eine ihrer
Quelle in der Spiritualität oder im
Geist hat (Interview mit Johannes
Schultheiß mit Brigitte Birkel),
sowie, was wir als Kirchengemeinde,
sollte es zu großen Energieengpässen
kommen, ganz konkret vor Ort tun
können (vorgestellt von Dekan
Heinrich Soffel).
Der Gemeindebrief erstreckt sich über
Weihnachten bis fast hin gen Ostern.
Mit dem Advent beginnt das neue
Kirchenjahr und das Halbjahr der
kirchlichen Feste beginnt.
Weihnachten steht vor der Tür, das
Fest des Lichtes und der Wärme in
Dunkelheit und Kälte. Noch weiß
niemand, wie es unter den
gegebenen Umständen von Corona
aussehen wird. Wird es (keine)
Einschränkungen geben? Bitte achten
Sie, wenn sie die Festzeit für Ihre
Familie und sich vorbereiten und

einen Gottesdienst besuchen
möchten, zur gegebenen Zeit auf die
Aushänge und Informationen.
In einer berühmten Serie der
vergangenen Jahre lautete ein Satz
„Der Winter kommt“. Er hatte einen
bedrohlichen und düsteren, Unheil
verheißenen Ton. Möge es bei uns
anders sein und Menschen, wenn es
schwierig wird, erfahren, dass andere
Menschen da
sind.
Bei all den
Sorgen und
Nöten in der
Zukunft, leben
wir dennoch in
der Gegenwart
und dürfen in weiten Teilen unsere
Situation als privilegiert wahrnehmen.
Aus diesem Grund liegt auch in
diesem Gemeindebrief, wie in jedem
Jahr, ein Spendenaufruf für „Brot für
Welt“ bei. Wenn es Ihnen möglich ist,
etwas zu geben, ein herzliches
„Vergelt’s Gott“.

Ihr Pfarrer Dr. Urs Espeel

Editorial
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4 Geistliches Wort

Liebe Gemeinde,

Liebe Leserinnen und Leser,
während ich diese Zeilen schreibe, ist Energie das große
Thema in den Nachrichten. Haben wir genug Energie für
den Winter und werden wir sie bezahlen können? Nun
rächt sich, dass immer wieder neue Ausreden gefunden
wurden, um relativ billig aber klimaschädlich fossile Energien zu verbrennen, statt
radikal umzusteuern. Auch die Kirche ist da bedauerlicherweise bislang nicht
weiter. Bei der letzten Baubegehung wurde noch ein PV-Anlage auf einem
Gemeindehausdach angedacht, aber als der erste Kostenvoranschlag dann da war,
wurde das Vorhaben dann ganz schnell als zu teuer abgetan. Immerhin haben wir
seit diesem Jahr endlich einen Umwelt-Ausschuss, um das Klima-Thema dauerhaft
im Blick zu behalten.

Letztes Jahr war noch Corona groß in den Schlagzeilen. Wer hätte damals gedacht,
dass Putin uns den Gashahn zudreht und Energie das große Thema wird? Welche
Krise oder Krisen werden uns wohl nächstes Jahr überraschen? Die Probleme in
unserer Welt nehmen zu und haben immer häufiger auch ganz direkt Einfluss auf
unser Alltagsleben. Viele Menschen macht es schwermütig zu sehen, dass die
Menschheit die Lösung existentieller Probleme in die Zukunft schiebt oder auf
irgendwelche nebulösen Techniken setzt, die noch gar nicht erfunden wurden.
Immer mehr unserer Zeitgenossen entscheiden sich deshalb gar keine Nachrichten
mehr zu konsumieren, also die Vogel-Strauß-Taktik anzuwenden.

Aber den Kopf in den Sand zu stecken und sich tot zu stellen löst auch keine
Probleme. Woher bekommen wir Energie in diesen Zeiten? Vielleicht aus dem
Glauben? In Zeiten, wo der Glaube selbst in der Krise steckt, mag das komisch
klingen. Aber tatsächlich ist der Glaube nach wie vor für viele Menschen eine
Energiequelle. Vielleicht ist sogar „Kraft“ neben „Liebe“ eines der Wörter, das Gott
am nächsten kommt. In der Bibel ist immer wieder von Kraft die Rede. In Psalm 71
heißt es: Ich gehe einher in der Kraft Gottes. Jesus lehrte und heilte mit Vollmacht
(Mt 7,29) und verheißt seinen Nachfolgern die Kraft des Heiligen Geistes (Apg 1,8).
Paulus nennt das Evangelium eine Kraft Gottes (Röm 1,16). Der Glaube ist voller
Energie, gerade in schweren Zeiten.

Johannes Schultheiß
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„Glaube bewegt“

So heißt der Titel des Weltgebetstages 2023 aus Taiwan.
Taiwan, früher Formosa, die „schöne Insel“, ist ein Inselstaat
im Westpazifik, dem chinesischen Festland vorgelagert;
zwischen Japan und Philippinen, mit einer Fläche von etwa
36.000 km² und knapp 24 Mio. Einwohnern. Eine
Gebirgskette zieht sich im Osten der Hauptinsel von
Norden nach Süden; die Hauptstadt ist Taipeh. Das Land
mit tropischem Klima, wird häufig von Monsunen und
Erdbeben heimgesucht.
Die Tier- und Pflanzenwelt ist artenreich. Ruinen auf Taiwan
beweisen, daß hier der Mensch schon vor 50.000 Jahren
aktiv war. Taiwan wurde von jeher immer wieder kolonisiert, was zu großen
Konflikten führte und führt. Vom 16. Jahrhundert an Portugiesen – Spanier –
Engländer – Niederländer – Japaner (50 Jahre lang, ab 1895).
Als Folge der dominanten Ein-China-Politik der Volksrepublik China brachen
viele Staaten ihre diplomatischen Beziehungen zu Taiwan ab. Das
demokratische Land (ab den 1980er Jahren) bemüht sich um gute
internationale Beziehungen – gegen den Widerstand Xi-Jinpings und seiner
Regierung.
Jedes Jahr am Nationalfeiertag simulieren 150 Kampfflugzeuge im
taiwanesischen Luftraum Krieg um Taiwan. Die Bedrohung Taiwans seitens der
Volksrepublik China spitzt sich zu.
In dieser Situation behaupten sich selbstbewußte Frauen, die mit einem
höheren Anteil am politischen Geschehen beteiligt sind, als Frauen in
Deutschland.
Sie sind emanzipiert – trotz Gleichberechtigung leiden sie zugleich unter
niedrigen Gehältern, gesellschaftlichen Erwartungen und häuslicher Gewalt.
Sie sind überzeugt davon, daß „Glaube bewegt“ – über Grenzen,
Gefährdungen, Sorgen hinweg.

Der Weltgebetstagsgottesdienst findet am 3. März um 19 Uhr in der
Christuskirche statt. Bereits am 6. Februar stellt Frau Marquardt um 15 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus von Bad Heilbrunn das Weltgebetstagsland
Taiwan vor.

Ökumen. Weltgebetstag, 3. März 2023
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Die Stadtwerke Bad Tölz im evangelischen Gemeindeblatt?

Wie geht das denn zusammen? Gibt es überhaupt Berührungspunkte außer das
bunt gesprayte Trafohäuschen direkt vor der Kirche?

Wir von den Stadtwerken sagen „ja“, denn der Glaube gibt Energie die man
nicht greifen kann, wir sind für den Rest zuständig. Gott ist immer für einen da
und auch wir geben 24/7 unser Bestes um die Tölzer störungsfrei und
krisensicher mit physischer Energie jeglicher Art zu versorgen – dieser
Anspruch treibt uns seit über 125 Jahren täglich an.
Eines vorneweg und mal ganz grob betrachtet: Bei uns gibt es „nur“ positive
Energie, denn rein physikalisch gesehen gibt es keine „negative“ Energie .
Also wollen wir das bewegende Thema einmal ganz positiv aus unserer Sicht
beleuchten:
Hierzu gehört auf alle Fälle ein kurzer Überblick über die Stadtwerke. 1893
begannen wir mit der Versorgung der gesamten Tölzer Bevölkerung mit
sauberem Grundwasser, ebenso entstanden Ende des 19. Jahrhunderts bereits
zwei E-Werke um den schnell wachsenden Strombedarf im Tölzer Land
abzudecken. Heute sind wir mit dem Isarkraftwerk, einem Solarpark sowie
einer Handvoll Heizkraftwerke für die Nahwärmeversorgung im Stadtgebiet und
Beteiligungen an Windrädern Vorreiter in der Region in Sachen erneuerbare
Energien. Rund 1/6 des Tölzer Gesamtenergiebedarfs können alleine aus dem
Wasserkraftwerk am Tölzer Stausee und der Photovoltaik-Anlage im Farchet
gewonnen werden.
Wir bauen demnächst ein weiteres, hocheffizientes und modernes
Heizkraftwerk, um die steigende Nachfrage nach alternativen Energielösungen
abdecken zu können.
Denn wir sind der Überzeugung, dass wir nur mit regenerativer Energie eine
enkeltaugliche Zukunft für uns alle ermöglichen können. Und auch eine
Unabhängigkeit von Importen fossiler Energien aus dem Ausland kann nur so
erreicht werden, wenn wir in unserem Land auf die Örtlichkeiten angepasste
nachhaltige Energielösungen für alle zu entwickeln. Natürlich kostet das
momentan den ein oder anderen Euro mehr. Aber es hat definitiv langfristig
einen höheren Preis, NICHT auf diese Energieformen und die Unabhängigkeit
von fossilen Brennstoffen zu setzen.
Als Energiefresser gelten viele unsere Baustellen, die den Verkehr in Bad Tölz
immer wieder zum Stocken bringen. Wertvolle Zeit und Nerven können hier mal
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schnell auf der Strecke bleiben. Leider bekommen unsere Mitarbeiter hier
oftmals ganz viel negative Energie seitens der Verkehrsteilnehmer ab – das ist
schade, denn unsere Kollegen setzen all ihr Leistungsvermögen und Kraft für
eine krisensichere und störungsfreie Energieversorgung der Tölzer ein, solange
Strom, Wasser, Gas und Nahwärme noch nicht per WLAN ausgeliefert werden
können….
Für uns gehört zur positiven Energie auch der Freizeitwert in der Region. Daher
betreiben wir auch in diesen schwierigen Zeiten das Tölzer Eisstadion, das
Schwimmbad an der Flinthöhe und das historische Freibad, die „Oach“, aus
tiefster Überzeugung momentan weiter – auch wenn es uns bei diesen
Energiepreisen finanziell mehr „schmerzt“. Denn unserer Ansicht nach tragen
Sport und Bewegung sowie die Förderung der wichtigen Jugendarbeit der
Vereine und kirchlichen Gemeinden ebenso zur essentiellen Grundversorgung
der Bürger bei, wie auch Wasser, Strom, Gas und Wärme.
Letztlich deckt sich der Antrieb der Stadtwerke durchaus mit den Werten der

christlichen Kirchen:
Füreinander da zu sein und
füreinander zu sorgen, die
sogenannte Daseinsvorsorge.
Und in allem was wir tun,
wollen wir die Natur und
Menschen achten, für eine
lebenswerte Zukunft in der
Region und auf der ganzen
Welt. Dafür bringen wir –
allen voran unsere
geschätzten Mitarbeiter –
tagtäglich unsere ganze
(positive) Energie ein.

Martina Geisberger

Presseabteilung SW Bad Tölz

©Stadtwerke Axel Weber
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Pfarrer Schultheiß trifft …
…Brigitte Bürkel, Lehrerin und Coach

Liebe Brigitte,
uns verbindet das Erteilen von Religionsunterricht. Für mich ist das einer der
schönsten Arbeitsbereiche. Die Kinder sind unglaublich wissbegierig, offen,
direkt und lebendig. Gleichzeitig habe ich manchmal das Gefühl, dass mir die
Kinder ganz viel Energie absaugen. Wie erlebst du den Religionsunterricht?
Nach 30 Jahren im Religionsunterricht habe ich immer mehr gelernt auf die
Kinder zu hören und selbst weniger zu reden. Gerade wenn die Kinder noch
kleiner sind, sind sie noch sehr spirituell und wissen viel über Gott. Ihre Energie
ist hell und klar. Das beschenkt mich selbst immer wieder.
Was mir aber wirklich sehr viel Energie kostet, ist die hohe Anzahl an Menschen
in den Schulen und der hohe Geräuschpegel. Deshalb ist es für mich sehr
wichtig jeden Tag mit einem Ritual zu beginnen, das mich kraftvoll erdet und
mit Gottes bedingungsloser Liebe täglich neu ausrichtet.

Bei unseren Schulgottesdiensten erlebe ich dich als durch und durch
spirituellen Menschen. Wie kann Spiritualität Kinder im Alltag unterstützen?
Kinder haben von sich aus einen „unverblümten“ Bezug zum Göttlichen. Sie
haben keine Hemmungen mit einem Baum, einer Ameise oder mit Gott zu
sprechen. Selbstvergessenes, kreatives Spiel in der freien Natur ist für eine
spirituelle Entwicklung wunderbar.  
Kinder singen gerne. Gerade nach dem Corona-Lockdown war zu spüren, wie
das den Kindern gefehlt hat. Durch ein ritualisiertes festes Gebet, oder auch
durch ein Lied, können sich Kinder schnell mit dem Göttlichen verbinden.

Neben dem Religionsunterricht hast du noch ein zweites Standbein: du hast
eine Privatpraxis für Psychotherapie nach dem Heilpraktikergesetz und bietest
Coaching und Supervision u.a. für Lehrkräfte, Schüler und Eltern an. Mit
welchen Problemen kommen die Menschen zu dir?
Menschen, die in meine Praxis finden, sind meistens an einem Punkt
angekommen, wo sie das Leben vor eine Herausforderung stellt, mit der sie
arbeiten, wachsen und reifen dürfen. Das kann eine schwierige berufliche
Situation sein, eine Krankheit, eine Beziehungskrise, familiäre oder berufliche
Konflikte. Vielleicht ist da ein Gefühl in einer Sackgasse und Ausweglosigkeit
angekommen zu sein oder der Körper zeigt immer wieder die gleichen
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Symptome, ohne dass eine körperliche Diagnose gefunden werden kann.
Manchmal braucht es nur wenige Sitzungen, um eine innere Ordnung im
Denken und Fühlen herzustellen, so dass sich Blockaden lösen. Dann stellt sich
wieder Klarheit ein und die Lösung entsteht plötzlich wie von selbst. Die
Klienten kommen wieder in Kontakt mit ihrer Lebensenergie, ihrer Kreativität
und Spontaneität, um die Herausforderungen wieder selbst bewältigen zu
können. Ich bin jedes Mal voller Dankbarkeit und Demut, wenn ich miterleben
darf, wenn sich der große Reichtum der in den Menschen verschüttet und nicht
mehr spürbar war, wieder neu entfaltet und erblüht.   

Wie und wo tankst du Energie auf, wenn dein Akku leer ist? 
Meine Energietankstellen sind vor allem mein Morgen- und mein Abendritual.
Dabei ziehe ich Kraft, indem ich Lieder singe, die von Menschen geschrieben
wurden, die durch schwere Krisen gegangen sind, wie etwas Paul Gerhard oder
Dietrich Bonhoeffer. Diese Texte und Melodien tragen mich. Außerdem
praktiziere ich seit 20 Jahren morgens täglich 10 Minuten Yoga, das ich mit dem
Vaterunser und dem Aaronitischen Segen verbinde, sowie einer Meditation von
Epheser 6. 
Außerdem bewege ich mich sehr gerne in der freien Natur. Entweder
spazierengehend an einem Fluss - am liebsten an der Isar - oder im Wald und
sehr gerne mit dem Radl. 
Da ich seit einem Jahr ausgebildete Yoga-Lehrerin bin, praktiziere ich einmal in
der Woche mit einer kleinen Gruppe von Menschen tibetisches Heilyoga. Das
gemeinsame Praktizieren ist mir eine weitere Energietankstelle geworden,
wofür ich sehr dankbar bin.

Vielen Dank für das
Gespräch und weiterhin
ganz viel Energie!
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Aktuelles aus Kirchengemeinden und Dekanat

Die Landesstellenplanung, die letztes Jahr im März begonnen hat, beschäftigt
immer konkreter Kirchengemeinden und die Regionen im Dekanat. Vor Ort
werden recht unterschiedliche Lösungen gefunden und entwickelt. Manches
davon führt zu Veränderungen in Zuständigkeiten. In unserer Gemeinde Bad
Tölz betrifft dies die Tätigkeit in den Seniorenheimen im Gemeindegebiet. Im
Team der Pfarrerinnen und Pfarrer wird die Zuständigkeit von Elisabeth
Hartenstein in diesem Bereich zukünftig von Urs Espeel übernommen. Der
Dienst im Bereich der Kliniken bleibt in den guten Händen von Elisabeth
Hartenstein.

Die gestiegenen Energiekosten und mögliche Knappheit von Energieträgern im
Winter bewegt uns alle, da für Gemeindehäuser und Kirchen ein hoher
Verbrauch in den Haushalten eingeplant ist, der sich, wie in privaten
Haushalten auch, vervielfacht hat. Im Kirchenvorstand haben wir verschiedene
Szenarios durchgeplant. Wir werden die Grundtemperatur in den Kirchen
absenken und Decken auslegen und die Gottesdienste moderat kürzen. Das
Gemeindehaus wollen wir offen halten, um bei Bedarf Angebote gegen die
Kälte und Einsamkeit anzubieten. Hier sind wir auch schon in konkreter
Vorplanung.

Über den Sommer ist es gelungen die beiden freien Stellen in den
Sekretariaten im Dekanat und im Pfarramt neu zu besetzen. Den beiden
Damen wünschen wir einen guten Start und ein gutes Eingewöhnen. Herzlichen
Dank an Sabine Fessler und Annette Weber, die noch vor ihrem Wechsel die
Geschäfte gut und geordnet übergeben haben. Ganz besonders aber Bianca
Kenst, die einen Tag in der Woche professionell unterstützt hat und Isabelle
Hagen, die Tapfer und stets zuversichtlich an vielen Stellen mitgedacht und
mitentwickelt und ganz besonders das Pfarramt am Laufen gehalten hat. Dank
auch den Kollegen und den Kirchenvorständen, die vor und hinter den Kulissen
mit aufgefangen haben.

Herzliche Einladung zum Gottesdienst und Empfang für unsere Mitarbeitenden.
Das ganze Jahr über sind Sie da, machen Bad Tölz zu Ihrer evangelischen
Kirchengemeinde, sind ökumenisch vernetzt, helfen konkret bei sozialer und
seelischer Not oder packen fest an und zu, wenn Feste gefeiert werden, sich
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Gruppen und Kreise treffen oder Jugendliche unterwegs sind. Sie singen im
Chor oder Musizieren auf einem oder mehreren Instrumenten. In Gremien
kümmern sie sich um Finanzen oder Bauangelegenheiten. Unsere Gemeinde ist
vielfältig und die Aufzählung nicht vollständig. Wir laden Sie ein zu einem
Gemeinsamen Gottesdienst am 15. Januar 2023 um 9:30 Uhr. Es würde mich
freuen, wenn Sie dabei wären. Eine gesonderte Einladung erfolgt noch.

Ihr Dekan Heinrich Soffel

Aus dem Gemeindeleben

Wettbewerb zur Jahreslosung 2023

Die Jahreslosung 2023 lautet: „Du bist ein Gott, der mich sieht.“ (1. Mose
16,13) und stammt aus der Abrahamsgeschichte. Nachdem Abraham mit der
Magd seiner Frau ein Kind bekommen hat, wird Sarah, Abrahams Frau wütend.
Die Magd Hagar muss mit ihrem Kind in die Wüste fliehen. Dort ist Hagar am
Ende ihrer Kräfte. Doch Gott lässt sie nicht im Stich. Hagar wird versorgt und
gerettet, sie bekommt neuen Mut geschenkt. In dieser Situation sagt sie: „Du
bist ein Gott, der mich sieht“.

Die Jahreslosung 2023 lädt uns ein wahrzunehmen, dass auch wir mit all
unseren Problemen und Nöten nicht von Gott vergessen sind. Diese Worte
wollen uns in all den Krisen unserer Zeit Mut machen.

Die gute Botschaft der Jahreslosung können wir uns vielleicht am besten mit
einem Bild aneignen. Deshalb gibt es einen Malwettbewerb zur Jahreslosung
für alle, die einen Stift in der Hand halten können, denn jeder ist ein Künstler!
Und wer lieber digital am PC mit einem Schreibprogramm malt, oder eine
Kerze zur Jahreslosung gestalten mag, auch das ist möglich!

Einsendeschluss ist der 23. Dezember. Die Bilder können im Pfarrbüro in Bad
Tölz oder für Bad Heilbrunn im Pfarrhaus abgegeben werden. Pfarrer
Schultheiß wird die Kunstwerke in Gottesdiensten zeigen und im
Gemeindehaus aushängen. Alle die mitmachen, bekommen einen kleines
Dankeschön.
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Liebe Gemeindemitglieder,
derzeit ist das Pfarrbüro für Sie telefonisch und persönlich am Montag und
Mittwoch von 10 - 12 Uhr erreichbar. Außerhalb der Öffnungszeiten erreichen
Sie uns per Email unter pfarramt.bad-toelz@elkb.de.
Wir Sekretärinnen sind nun dabei uns in die jeweiligen Aufgabengebiete
einzuarbeiten und sie aufzuteilen. Wir arbeiten in diesem Zuge
selbstverständlich auch an der Ausweitung der Öffnungszeiten. Dies nimmt
jedoch noch etwas Zeit in Anspruch. Daher beachten Sie bitte die Aushänge
über veränderte Ansprechzeiten am Gemeindehaus und im Schaukasten.
Wir freuen uns Ihnen im nächsten Gemeindebrief unsere neuen
Öffnungszeiten vorstellen zu dürfen.

Herzliche Grüße aus dem Pfarramt, Claudia Otto und Isabelle Hagen

Vorstellung neue Mitarbeiterin im Pfarrbüro
Seit 1. Oktober 2022 bin ich zusammen mit meiner Kollegin
Isabelle Hagen im Pfarrbüro in Bad Tölz tätig. Hier werde ich
verschiedene Aufgaben übernehmen und Ansprechpartner für
Gemeindemitglieder und alle Mitarbeiter im Pfarrteam sein.

Mein Zuhause ist seit 20 Jahren das schöne Lenggries, hier erkunde ich gerne
in meiner Freizeit die Berge und die Natur mit dem Mountainbike und zu Fuß
Ich freue mich auf neue, interessante Tätigkeiten, auf nette und herzliche
Begegnungen und hilfreiche Unterstützung in der Gemeindearbeit.

Ihre Claudia Otto

Verabschiedung

Annette Weber
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Montag, 5. Dezember

15 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Nachmittag der Begegnung

Advent und Weihnachten in der Kindheit

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

15 Uhr mit Ursula Gabler, Mechthild Felsch

und Pfarrer Dr. Urs Espeel

Trauercafé

Bei Kaffee und Kuchen Erfahrungen

miteinander teilen:

Gemeindehaus Bad Tölz

Dienstag, 6. Dezember

10 Uhr

Gottesdienst

Haus am Park Bad Tölz

14 Uhr mit E. Hartenstein und E. Göbel

„Strickliesl“

Gemütlich Beisammensitzen, stricken,

reden,…

Gemeindehaus Bad Tölz

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 7. Dezember

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Gemeindehaus Bad Tölz

Donnerstag, 1. Dezember

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

Samstag, 3. Dezember

19 Uhr

Orgelvesper

Weihnachtliche Lieder aus verschiedenen

Epochen

Katrin Stefanides, Gesang

Matilda Stefanides, Harfe

Dekanatskantorin E. Göbel, Orgel

Dekan Heinrich Soffel, Texte

Johanneskirche

Sonntag, 4. Dezember 2. Advent

09.30 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gottesdienst

Johanneskirche

09.30 Uhr mit Prädikant Stefan Seligmann

Gottesdienst

Christuskirche

10.30 Uhr

Kirchenkaffee

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

11 Uhr mit Dekan Heinrich Soffel & Gaby Gerg

Zappelphilippgottesdienst und

Kindergottesdienst

Johanneskirche

Die Veranstaltungen beinhalten den aktuellen Stand bei Redaktionsschluss im Oktober.

Alle Veranstaltungen finden zu den dann aktuellen Corona-Bedingungen statt.Der jeweils

aktuelle Stand kann im Schaukasten neben der Kirche, im aktuellen Mitgeteilten und

unter www.toelz-evangelisch.de eingesehen werden.
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Sonntag, 11. Dezember 3. Advent

15 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Jugendnachmittag

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

Montag, 12. Dezember

20 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Bibel im Gespräch

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

Dienstag, 13. Dezember

16.30 Uhr mit Peter Petsch

Dämmerschoppen für den Herrn

Gemeindehaus Bad Tölz

14 Uhr mit E. Hartenstein und E. Göbel

„Strickliesl“

Gemütlich Beisammensitzen, stricken,

reden,…

Gemeindehaus Bad Tölz

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 14. Dezember

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Gemeindehaus Bad Tölz

18 Uhr

Adventsandacht

Johanneskirche

Donnerstag, 15. Dezember

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 7. Dezember

18 Uhr

Adventsandacht

Johanneskirche

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Jugendgruppe

Gemeindehaus Bad Tölz

Donnerstag, 8. Dezember

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

Freitag, 9. Dezember

10 Uhr

Hausinterner Gottesdienst

Pater-Rupert-Mayer-Heim Bad Tölz

16 Uhr

Gottesdienst

Josefistift Bad Tölz

Samstag, 10. Dezember

15 Uhr mit Ilka Öhrlein & Claudia Schneider

Treffpunkt Alleinerziehende

Kindergarten Arche Noah

Sonntag, 11. Dezember 3. Advent

09.30 Uhr mit Dekan Heinrich Soffel

Gottesdienst

Johanneskirche

11 Uhr mit Dekan Heinrich Soffel

Gottesdienst

Christuskirche
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Mittwoch, 21. Dezember

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Gemeindehaus Bad Tölz

18 Uhr

Adventsandacht

Johanneskirche

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Jugendgruppe

Gemeindehaus Bad Tölz

Donnerstag, 22. Dezember

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

Freitag, 23. Dezember

19 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Offenes Singen

Weihnachtslieder

Johanneskirche

Samstag, 24. Dezember Heiligabend

14 Uhr mit Dekan Heinrich Soffel

Gottesdienst

Kurpark Bad Tölz

15.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Kurpark Bad Tölz

15.30 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gottesdienst

Christuskirche

Freitag, 16. Dezember

15 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Weihnachtsfeier Tölzer Jugend

Gemeindehaus Bad Tölz

Sonntag, 18. Dezember 4. Advent

09.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Johanneskirche

11 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Christuskirche

Montag, 19. Dezember

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gespräche auf der blauen Couch

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

19.30 Uhr mit Lia Mattner, Tanzpädagogin

Meditatives Tanzen

Gemeindehaus Bad Tölz

Dienstag, 20. Dezember

10 Uhr

Gottesdienst

Haus am Park Bad Tölz

14 Uhr mit E. Hartenstein und E. Göbel

„Strickliesl“

Gemütlich Beisammensitzen, stricken,

reden,…

Gemeindehaus Bad Tölz

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz
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Sonntag, 1. Januar Neujahr

09.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst mit Abendmahl

Johanneskirche

10.30 Uhr

Kirchenkaffee

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

11 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst mit Abendmahl

Christuskirche

Montag, 2. Januar

15 Uhr mit Ursula Gabler, Mechthild Felsch

und Pfarrer Dr. Urs Espeel

Trauercafé

Bei Kaffee und Kuchen miteinander rden

Gemeindehaus Bad Tölz

Donnerstag, 5. Januar

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

Freitag, 6. Januar Epiphanias (Hl. Drei Könige)

17 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Johanneskirche

Sonntag, 8. Januar 1. So. nach Epiphanias

09.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Johanneskirche

11 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Christuskirche

Samstag, 24. Dezember Heiligabend

17 Uhr mit Dekan Heinrich Soffel

Gottesdienst

Kurpark Bad Tölz

17 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gottesdienst

Christuskirche

18.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Kurpark Bad Tölz

22 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gottesdienst

Christuskirche

23 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gospelmette

Johanneskirche

Sonntag, 25. Dezember 1. Weihnachtstag

09.30 Uhr mit Pfarrerin E. Hartenstein

Gottesdienst

Johanneskirche

11 Uhr mit Pfarrerin E. Hartenstein

Gottesdienst

Christuskirche

Montag, 26. Dezember 2. Weihnachtstag

09.30 Uhr mit Dekan Heinrich Soffel

Gottesdienst

Johanneskirche

Samstag, 31. Dezember Silvester

17 Uhr mit Dekan Heinrich Soffel

Gottesdienst

Johanneskirche
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Sonntag, 15. Januar 2. So. nach Epiphanias

09.30 Uhr mit Dekan Heinrich Soffel

Gottesdienst Mitarbeitergottesdienst

Johanneskirche

15 Uhr

Jugendnachmittag

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

Montag, 16. Januar

18.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

BibelkUrs Zoom

"Du bist ein Gott, der mich sieht"

Zoom-Konferenz

Dienstag, 17. Januar

19 Uhr mit Brigitte Bürkel

Informationsabend "Trauma verstehen"

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 18. Januar

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Jugendgruppe

Gemeindehaus Bad Tölz

Donnerstag, 19. Januar

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

19 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Das neue Evangelium

Filmvorführung mit anschl. Gespräch

Gemeindehaus Bad Tölz

Freitag, 20. Januar

19 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Offenes Musizieren

Gemeindehaus Bad Tölz

Sonntag, 8. Januar 1. So. nach Epiphanias

11 Uhr mit Dekan Heinrich Soffel und Gaby Gerg

Zappelphilippgottesdienst und

Kindergottesdienst

Johanneskirche

Montag, 9. Januar

15 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Nachmittag der Begegnung

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

20 Uhr

Bibel im Gespräch

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

Dienstag, 10. Januar

16.30 Uhr mit Peter Petsch

Dämmerschoppen für den Herrn

Gemeindehaus Bad Tölz

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 11. Januar

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Gemeindehaus Bad Tölz

Donnerstag, 12. Januar

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

Samstag, 14. Januar

15 Uhr mit Ilka Öhrlein & Claudia Schneider

Treffpunkt Alleinerziehende

Kindergarten Arche Noah
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Sonntag, 29. Januar Letzt. So. n. Epiphanias

09.30 Uhr mit Pfarrerin E. Hartenstein

Gottesdienst

Johanneskirche

11 Uhr mit Pfarrerin E. Hartenstein

Gottesdienst

Christuskirche

Montag, 30. Januar

15 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Treffpunkt 60

Du bist ein Gott, der mich sieht

(Genesis 16,13)

Gemeindehaus Bad Tölz

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gespräche auf der blauen Couch

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

Dienstag, 31. Januar

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 1. Februar

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Gemeindehaus Bad Tölz

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Jugendgruppe

Gemeindehaus Bad Tölz

Donnerstag, 2. Februar

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

Sonntag, 22. Januar 3. So. nach Epiphanias

09.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Johanneskirche

11 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß und

Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Christuskirche

Dienstag, 24. Januar

16.30 Uhr mit Peter Petsch

Dämmerschoppen für den Herrn

Gemeindehaus Bad Tölz

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 25. Januar

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Gemeindehaus Bad Tölz

Donnerstag, 26. Januar

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

19 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

DenkKultur

"Hoffnung ist der Wille zur Zukunft"

Gemeindehaus Bad Tölz

Samstag, 28. Januar

19 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Orgelvesper

Astrid Andert, Flöte

Dekan Heinrich Soffel, Texte

Johanneskirche
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Dienstag, 7. Februar

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 8. Februar

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Gemeindehaus Bad Tölz

Donnerstag, 9. Februar

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

Samstag, 11. Februar

15 Uhr mit Ilka Öhrlein & Claudia Schneider

Treffpunkt Alleinerziehende

Kindergarten Arche Noah

Sonntag, 12. Februar Sexagesimä

09.30 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gottesdienst

Johanneskirche

11 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gottesdienst

Christuskirche

15 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Jugendnachmittag

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

19 Uhr mit Pfarrerin Friederike Braun

Der andere Gottesdienst

Gottesdienst mit kommunikativen

Elementen

Johanneskirche

Sonntag, 5. Februar Septuagesimä

09.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst mit Abendmahl

Johanneskirche

10.30 Uhr

Kirchenkaffee

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

11 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Ökumenischer Familiengottesdienst

mit Abendmahl

Christuskirche

11 Uhr mit Dekan Heinrich Soffel & Gaby Gerg

Zappelphilippgottesdienst und

Kindergottesdienst

Johanneskirche

Montag, 6. Februar

15 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Nachmittag der Begegnung

Taiwan - Weltgebetstagsland 2023

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

15 Uhr mit Ursula Gabler, Mechthild Felsch

und Pfarrer Dr. Urs Espeel

Trauercafé

Bei Kaffee und Kuchen Erfahrungen

miteinander teilen:

Gemeindehaus Bad Tölz

18.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

BibelkUrs Zoom

"Baut Häuser und wohnt darin" (Jer 29,47)

(WGT 2023)

Zoom-Konferenz
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Sonntag, 19. Februar Estomihi

09.30 Uhr mit Dekan Heinrich Soffel

Gottesdienst

Christuskirche

Montag, 20. Februar

18.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

BibelkUrs Zoom

Philipper 1/3: "... habt ihr doch den selben

Kampf, den ihr an mir gesehen habt"

Zoom-Konferenz

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gespräche auf der blauen Couch

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

19.30 Uhr mit Lia Mattner, Tanzpädagogin

Meditatives Tanzen

Gemeindehaus Bad Tölz

Dienstag, 21. Februar

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 22. Februar Aschermittwoch

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Gemeindehaus Bad Tölz

18 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Orgelvesper

Dekan Heinrich Soffel, Texte

Johanneskirche

Sonntag, 26. Februar Invocavit

09.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Johanneskirche

Montag, 13. Februar

20 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Bibel im Gespräch

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

Dienstag, 14. Februar

16.30 Uhr mit Peter Petsch

Dämmerschoppen für den Herrn

Gemeindehaus Bad Tölz

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 15. Februar

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Gemeindehaus Bad Tölz

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Jugendgruppe

Gemeindehaus Bad Tölz

Donnerstag, 16. Februar

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

Freitag, 17. Februar

19 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Offenes Musizieren

Gemeindehaus Bad Tölz

Sonntag, 19. Februar Estomihi

09.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Johanneskirche
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Sonntag, 26. Februar Invocavit

11 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Christuskirche

Montag, 27. Februar

15 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Treffpunkt 60

Taiwan: Das Land des Weltgebetstags 2023

Gemeindehaus Bad Tölz

Dienstag, 28. Februar

16.30 Uhr mit Peter Petsch

Dämmerschoppen für den Herrn

Gemeindehaus Bad Tölz

19 Uhr mit PastRef. Josef Weiher und

Pfarrer Dr. Urs Espeel

Verbunden Leben

ökumenische Exerzitien im Alltag

Sakristei der Johanneskirche

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 1. März

18 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Passionsandacht

Johanneskirche

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Jugendgruppe

Gemeindehaus Bad Tölz

19.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Passionsandacht

Christuskirche

Donnerstag, 2. März

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

Freitag, 3. März

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gottesdienst zum Weltgebetstagsland

Taiwan

Christuskirche

Sonntag, 5. März Reminiscere

09.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst mit Abendmahl

Johanneskirche

09.30 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gottesdienst mit Abendmahl

Christuskirche

10.30 Uhr

Kirchenkaffee

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

11 Uhr mit Dekan Heinrich Soffel & Gaby Gerg

Zappelphilippgottesdienst und

Kindergottesdienst

Johanneskirche

Montag, 6. März

15 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Nachmittag der Begegnung

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

15 Uhr mit Ursula Gabler, Mechthild Felsch

und Pfarrer Dr. Urs Espeel

Trauercafé

Bei Kaffee und Kuchen miteinander reden

Gemeindehaus Bad Tölz
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Montag, 6. März

18.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

BibelkUrs Zoom

Philipper 2/3: " Gott ist es, der in euch wirkt

Zoom-Konferenz

Dienstag, 7. März

19 Uhr mit PastRef. Josef Weiher, Pfarrer Dr.

Urs Espeel

Verbunden Leben

ökumenische Exerzitien im Alltag

Sakristei der Johanneskirche

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Johanneskirche

Mittwoch, 8. März

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Gemeindehaus Bad Tölz

18 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Passionsandacht

Johanneskirche

19.30 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Passionsandacht

Christuskirche

Donnerstag, 9. März

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

Samstag, 11. März

15 Uhr mit Ilka Öhrlein & Claudia Schneider

Treffpunkt Alleinerziehende

Kindergarten Arche Noah

Sonntag, 12. März Okuli

09.30 Uhr mit Pfarrerin E. Hartenstein

Gottesdienst

Johanneskirche

11 Uhr mit Pfarrerin E. Hartenstein

Gottesdienst

Christuskirche

15 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Jugendnachmittag

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

Montag, 13. März

20 Uhr

Bibel im Gespräch

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

Dienstag, 14. März

16.30 Uhr mit Peter Petsch

Dämmerschoppen für den Herrn

Gemeindehaus Bad Tölz

19 Uhr mit PastRef. Josef Weiher und

Pfarrer Dr. Urs Espeel

Verbunden Leben

ökumenische Exerzitien im Alltag

Sakristei der Johanneskirche

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 15. März

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Gemeindehaus Bad Tölz

Termine
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Mittwoch, 15. März

18 Uhr mit Pfarrerin E. Hartenstein

Passionsandacht

Johanneskirche

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Jugendgruppe

Gemeindehaus Bad Tölz

19.30 Uhr mit Pfarrerin E.Hartenstein

Passionsandacht

Christuskirche

Donnerstag, 16. März

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

Freitag, 17. März

18 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Kreuzweg der Jugend

Johanneskirche

Sonntag, 19. März Lätare

09.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Gottesdienst

Johanneskirche

09.30 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gottesdienst

Christuskirche

Montag, 20. März

18.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

BibelkUrs Zoom

Philipper 3/3: "... was mir Gewinn war, das

habe ich um Christi willen für Schade.. "

Zoom-Konferenz

Montag, 20. März

19.30 Uhr mit Lia Mattner, Tanzpädagogin

Meditatives Tanzen

Gemeindehaus Bad Tölz

Dienstag, 21. März

19 Uhr mit PastRef. Josef Weiher und

Pfarrer Dr. Urs Espeel

Verbunden Leben

ökumenische Exerzitien im Alltag

Sakristei der Johanneskirche

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 22. März

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Gemeindehaus Bad Tölz

18 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Passionsandacht

Johanneskirche

19.30 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gottesdienst

Christuskirche

Donnerstag, 23. März

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

Sonntag, 26. März Judika

09.30 Uhr mit Prädikantin Gaby Gerg

Gottesdienst

Johanneskirche

Termine
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Probentermine der Chöre
Seniorenchor mittwochs, 9.30 - 10.15 Uhr im Gemeindehaus
Kantorei dienstags, 19.30 - 21 Uhr im Gemeindehaus

Interessierte Sängerinnen und Sänger sind herzlich zu den Proben eingeladen!

Kontakt über Elisabeth Göbel

08041 76127338 oder per Mail elisabeth.goebel@elkb.de

Sonntag, 26. März Judika

11 Uhr mit Prädikantin Gaby Gerg

Gottesdienst

Christuskirche

Montag, 27. März

15 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Treffpunkt 60

Gemeindehaus Bad Tölz

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Gespräche auf der blauen Couch

Gemeindesaal Bad Heilbrunn

Dienstag, 28. März

16.30 Uhr mit Peter Petsch

Dämmerschoppen für den Herrn

Gemeindehaus Bad Tölz

19 Uhr mit PastRef. Josef Weiher und

Pfarrer Dr. Urs Espeel

Verbunden Leben

ökumenische Exerzitien im Alltag

Sakristei der Johanneskirche

19.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Probe Johanneskantorei

Gemeindehaus Bad Tölz

Mittwoch, 29. März

09.30 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Seniorenchor

Gemeindehaus Bad Tölz

18 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Passionsandacht

Johanneskirche

19 Uhr mit Pfarrer Johannes Schultheiß

Jugendgruppe

Gemeindehaus Bad Tölz

19.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

Passionsandacht

Christuskirche

Donnerstag, 30. März

08 Uhr mit Sabine Richter & Tanja Rudolph

Café Miteinand

Gemeindehaus Bad Tölz

19 Uhr mit Pfarrer Dr. Urs Espeel

DenkKultur (Zoom)

Gemeindehaus Bad Tölz

Freitag, 31. März

19 Uhr mit Dekanatskantorin E. Göbel

Offenes Musizieren

Gemeindehaus Bad Tölz

Termine
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Gespräche auf der blauen Couch
Mann und Frau trifft sich ist in Bad Heilbrunn zu
Gesprächen auf der blauen Couch im evangelischen
Gemeindehaus. Es werden aktuelle Themen von der
Politik bis zur Theologie in einer guten Atmosphäre
besprochen und diskutiert. Eingeladen sind Redner und
Zuhörende jeglichen Alters aus Bad Heilbrunn und

anderen Orten. Die Teilnahme ist nicht an eine Konfession oder
Weltanschauung gebunden und kostenlos. Ab und zu werden besondere Gäste
vom Bürgermeister bis zum Unternehmer eingeladen.
Termine: 19. Dezember

30. Januar mit Pfarrer Karl Bopp
20. Februar mit Bürgermeister Thomas Gründl
27. März mit Kita-Leiterin Katharina Hartl

Montags um 19 Uhr im evangelischen Gemeindehaus von Bad Heilbrunn
Leitung: Pfarrer Johannes Schultheiß

Nachmittag der Begegnung
„Der Nachmittag der Begegnung“ ist ein Erzählkaffee nicht nur, aber v.a. für
Seniorinnen und Senioren.
5. Dezember Advent und Weihnachten in der Kindheit
9. Januar Unsere Jahreslosung
6. Februar Taiwan – das Weltgebetstagsland
6. März Geschwister – die längste Beziehung des Lebens
3. April Gesundheit – ohne sie ist alles nichts?
Immer um 15 Uhr im evangelischen Gemeindesaal
Leitung: Pfarrer Johannes Schultheiß

Die Bibel im Gespräch
„Die Bibel im Gespräch“ ist ein offener Gesprächskreis über die die Bibel, in
dem die Bibel in konkreten Bezug zum eigenen Leben gebracht wird.
Aktuell besprechen wir u.a. Predigttexte.
Montags um 20 Uhr im evangelischen Gemeindesaal
Termine: 12. Dezember, 9. Januar, 13. Februar, 13. März, 3. April
Leitung: Pfarrer Johannes Schultheiß

Gemeindefest
Bad Heilbrunn
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Um für das Gemeindebrief-Thema Energie einen Beitrag vom Tölzer
Kindergarten zu schreiben, begann ich mit einem Brainstorming: Ich muss
zugeben, Gasheizung und Stromkosten waren die ersten Begriffe die auf
meiner Mindmap standen.
Doch was trifft das Themenfeld Energie und Kindergarten genauer?
Unweigerlich hatte ich ein Lächeln im Gesicht, denn die Lebensenergie, die
täglich durch unsere Kinder die ganze Arche erfüllt, erinnert mich oft an einen
überquellenden Milchtopf: Lachen, Weinen, Schreien, Quietschen, Umarmen,
Singen, Rennen, Toben, Hüpfen, .....Ich könnte noch Seiten mit Begriffen füllen
und doch können Worte auf dem Papier nicht annähernd dem Erleben und
Erspüren dieser Energie das Wasser reichen.

Bei meiner Recherche stieß ich auch auf folgenden Textauszug: "...Der Begriff
Energie kommt aus dem Griechischen und bedeutet so viel wie "wirkende
Kraft". Anschaulich ausgedrückt ist Energie die Fähigkeit Arbeit zu verrichten,
Wärme abzugeben oder Licht auszustrahlen. Sie ist also nötig, wenn etwas in
Bewegung gesetzt,... werden soll. Energie ist lebensnotwendig, da sie für alle
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natürlichen Vorgänge gebraucht wird...." (www.enbw.com/energie-
entdecken/physik)
Diese Erklärung aus dem Bereich der Physik kann herangezogen werden um
Parallelen zu unserer Situation im Kindergarten zu ziehen. Welche wirkende
Kräfte haben Einfluss auf die Arche Noah? Welche Kräfte sind im Kontext
Kindergarten von Nöten um Arbeit zu verrichten und Wärme und Licht
ausstrahlen zu können? Welche Energien werden mobilisiert, wenn etwas in
Bewegung gebracht wird? Und welche Energien möchten wir mobilisieren?
Es bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte
unter ihnen. (1Kor13,13)
Wir alle, die gesamte Gesellschaft, erleben gerade Zeiten der massiven
Veränderung. Krise und Energie sind dominierende Themen in vielen
Lebensbereichen, wir alle sind betroffen. Es liegt im Wesen von uns Menschen,
dass wir mit Veränderung am besten umgehen können, wenn sie sich in kleinen
Schritten vollzieht, doch von kleinen Schritten kann derzeit nicht wirklich
gesprochen werden. Viele sind verunsichert, gestresst, müssen mit ihren
Kräften sorgsam umgehen und es warten große Aufgaben auf uns.
Ein Kindergarten ist ein Ort der Begegnung. Unsere Kinder sind dabei der
wichtigste Baustein. Familien, Eltern, Träger, Leitung, Padägogen, Azubis,
Hauswirtschaft, Netzwerkpartner,.... sind einige weitere wichtige Bestandteile.
Es liegt in unserer Verantwortung die Rahmenbedingungen so zu schaffen, dass
sich alle Kindergartenkinder best möglichst entfalten können. In einem Puzzle
hat jedes Stück seinen Platz und nur wenn alle Teilchen ineinandergreifen,
ergibt sich ein vollständiges Gesamtbild. Auch im Gesamtbild Kindergarten hat
jedes Puzzleteil seine Aufgabe, bringt seine Energie mit ein und gestaltet
dadurch das große Ganze mit.
Begegnung auf Augenhöhe, Verständnis für das Gegenüber, ein wohlwollendes
Miteinander bilden nicht nur das Fundament unserer Pädagogik, sondern sind
wichtig für das Gelingen unseren gesellschaftlichen Miteinanders. Ich halte es
für uns alle außerordentlich wichtig, sich darauf immer wieder zu besinnen und
dies zu leben. Denn damit schaffen wir eine Umgebung positiver
Lebensenergie.
Nicht für uns, sondern in erster Linie für die uns anvertrauten Kinder und deren
Zukunft!

Edith Schwaighofer

Kitaleitung Arche Noah
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Kinderadvent
An den Freitagen vor den Adventssonntagen gibt es im Heilbrunner
Gemeindehaus ein buntes Programm mit Geschichten, Liedern und Basteleien
für Kinder ab dem Vorschulalter. Los geht es am 25 November von 15 bis 17
Uhr. Im Anschluss an Geschichten- und Bastelnachmittage im Gemeindehaus
finden jeweils von 17-18 Uhr die Krippenspielproben in der Christuskirche statt.
Alle Kinder, die Lust haben mitzuspielen, kommen zur 1. Probe am 25.
November einfach vorbei.

Kinderfreizeit
Die Evang. Jugend veranstaltet vom 31. März bis 2. April (erstes Wochenende
der Osterferien) wieder eine Kinderfreizeit im CJVM-Jugendheim in Magnetsried.
Alle Kinder im Grundschulalter können an dem Wochenende teilnehmen. Auf
dem Programm stehen Erlebnisspiele, biblische Geschichten,
Lagerfeuerschlager und eine Nachtwanderung. Anmeldungen werden im Januar
verschickt und liegen dann auch in den Kirchen und Gemeindehäusern aus.

Heilbrunner Jugend-Nachmittage
Die Heilbrunner Jugend-Nachmittage sind ein Angebot für alle, die
Sonntagnachmittage im Winter manchmal langweilig finden. Egal ob
Tischtennis, Brettspiele oder kreatives Werkeln, hier ist für jeden etwas
geboten. Teilnahme ab 10 Jahre ohne Anmeldung. Einfach vorbeischauen!
Termine: 20. November, 11. Dezember, 15. Januar, 12. Februar, 12. März
jeweils von 15 bis 17 Uhr im Heilbrunner Gemeindehaus
Verantwortlich: Isabelle Hagen, Yvonne Lehmpfuhl, Johannes Schultheiß

Weihnachtsfeier unserer Jugend
Zur Weihnachtsfeier unserer Gemeindejugend sind alle Jugendlichen und
jungen Erwachsene herzlich
eingeladen. Der bunte Abend
beginnt am Freitag, 16.
Dezember, um 18.30 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus
in Bad Tölz. Es wird um
Anmeldung bei Pfarrer
Johannes Schultheiß gebeten.

Deutsch-ukrainischer Jugendabend
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Ökumenischer Kreuzweg der Jugend
Am Freitag, 17. März, findet in Bad Tölz ab 18 Uhr der ökumenische Kreuzweg
der Jugend statt. Bei diesem Stationen-Gottesdienst finden wir an markanten
Orten in Bad Tölz Impulse. Anschließend findet in gemütlicher Runde eine
Begegnung zwischen evangelischen und katholischen Jugendlichen und jungen
Erwachsenen statt.

Jugendgruppe
Für alle Jugendliche ab 14
Jahren gibt es eine
Jugendgruppe.
Die Jugendlichen treffen
sich ca. 14-tägig und
planen zusammen mit
Pfarrer Schultheiß und
Jugendleitern Projekte
oder kommen einfach zum
Ratschen und Spielen
zusammen. Die Jugendgruppe bietet den Jugendlichen bereits eine kleine
Ausbildung zur Jugendleiterin bzw. zum Jugendleiter. Wenn du dabei sein willst,
dann melde Dich bei Pfarrer Johannes Schultheiß unter Telefon 08046 24

Tent-Event 2023
Das Tent Event, unser Zeltlager für alle 10-15-jährigen findet 2023 vom 14. bis

20. August am
Igelsbachsee in
Stockheim statt.
Anmeldungen
werden im Januar
verschickt und
liegen dann auch
in den Kirchen
und Gemeinde-
häusern aus.

Kinder und Jugend

Abenteuer-Übernachtung

Tent Event
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Das ist unser Weg!

Nun gibt es unsere Kita schon ganze drei Jahre. Unsere Kinder, die Umgebung,
das Team, die Eltern und natürlich der ganze Alltag im Kindergarten haben sich
dabei stetig verändert und weiterentwickelt. Der Alltag war und ist auch immer
noch von den Fragen geprägt: Wie genau wir arbeiten möchten, der Pandemie
oder dem Neubau. Besonders am Herzen liegt uns aber die Arbeit mit der
ganzen Familie. Durch einen reflexiven Austausch im pädagogischen Team, mit
den Kindern und Eltern haben wir die Basis unseres Schaffens festgelegt und
genau beschrieben. Diese prägen unsere Bildungs- und Erziehungsarbeit
maßgeblich und bestimmen den Rahmen und das Ziel unserer Kita.
Für uns ist das Leben und Lernen im Einklang mit der Natur essenziell,
gemeinsam mit den Kindern bieten uns die Umliegenden Wälder, Wiesen und
Parks großzügige Spiel- und Lernorte. Somit trifft man uns oft in Heilbrunn oder
in unserem Garten an.
Neben dem „normalen“ Kitaalltag mit Büchern oder Basteleien leben wir als
evangelische Kita christliche Werte und Rituale. Unser Umgang miteinander,
sowie mit der Natur ist geprägt von Dankbarkeit, Achtsamkeit und
Nächstenliebe.
Besonders wichtig ist uns die Erziehungspartnerschaft für eine ganzheitliche
Förderung und Begleitung der Kinder. Zu dieser gehört das gesamte
pädagogische Team und die Eltern, bzw. die Bezugspersonen der Kinder. Diese
Gemeinschaft übernimmt Verantwortung für die Entwicklung der Kinder, durch
einen wertschätzenden Umgang miteinander und einer offenen
Kommunikation.
Der Weg ist das Ziel und somit ist es für uns selbstverständlich sich stetig
weiterzuentwickeln und neue Wege zu beschreiten. Die Grundlage hierfür
bietet eine regelmäßige Reflexion mit Kindern, Eltern und dem Team. Wir
verstehen uns als eine lernende Organisation.
Mit diesem Leitbild und auch Ziel wollen wir einen Ort für Familien schaffen, in
welchen sich jeder angenommen und willkommen fühlt. Wer neugierig
geworden ist und sehen will, wie dieses Leitbild im Alltag aussieht, kann gerne
auf unserer Website www.kita-himmelszelt.toelz-evangelisch.de vorbeischauen.

Ihre Magdalena Ertl



31Bilder aus der Gemeinde

Erntedank

Impressionen vom
Gemeindejubiläum am 24.07.



32 Begrüßung und Abschied

Verstorben und kirchlich bestattet

Stand:
20.10.22

Getauft wurden

Getraut und gesegnet wurden

Konfirmiert wurden



33Zum guten Schluss

Informationsabend "Trauma verstehen"

am Dienstag, 17. Januar um 19 Uhr im Gemeindehaus Bad Tölz

Was ist ein Trauma? Wie kann ich Trauma erkennen? Welche Möglichkeiten hat
man, wenn man betroffen ist?

Traumata können uns in jeder Lebensphase und jedem Alter treffen - manchmal
sogar schon vor unserer Geburt. Stressinformationen können über
Generationen weitergegeben werden und Blockaden auslösen. Heute sind wir
in der glücklichen Lage, diese alten Blockaden zu lösen, um damit für uns
selbst und auch für zukünftige Generationen etwas zu verändern.

"Wir müssen lernen in Generationen zu denken." - Dalai Lama

An diesem Informationsabend packen wir einen Erste-Hilfe-Koffer zum Thema
Trauma. Es geht dabei nicht darum, eigene Erfahrungen zu bearbeiten.
Vielmehr erhalten Sie Informationen über die Entstehung von Traumata sowie
über Lösungsmöglichkeiten. Darüber gibt es Methoden zur Selbsthilfe, zum
Beispiel Techniken zum emotionalen Stressabbau und für innere Balance -
sowohl bei Trigger-Situationen, als auch im Alltag.

Brigitte Bürkel,

Heilpraktikerin für Psychotherapie

und Diplom-Religionspädagogin
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Gott ist mit mir, ob ich gehe oder stehe, sitze oder liege.
Der Himmel ist mit mir, egal ob die Sonne scheint oder Wolken mir die Sicht auf

die Sterne nehmen.
Licht ist mit mir, egal wie dunkel die Zeiten auch sind.

Meine Lieben sind mit mir, egal wie weit sie auch weg sind.
Kraft ist mit mir, auch wenn ich am Ende meiner Kräfte bin.

Leben ist in mir, egal ob es die Zeit gerade gut mit mir meint oder nicht.
Segen ist auf mich, egal ob ich ihn wahrnehme oder nicht.

Er geht auf über mir wie die Sonne am Morgen.
Ich atme ihn ein mit jedem Atemzug

Ich wachse ihm entgegen mit jedem Schritt.
Und am Ende bin ich selbst ein Segen.




